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Arztemangel im Raum

Sehr geehrte Frau Köhler-Schubert,

zu lhrer Eingabe komme ich zurück auf meine Schreiben vom 15.04. und 25.05.2020.Wie ich lhnen

mitgeteilt hatte, hatte ich die Kassenäräliche Vereinigung Rheinlan d-Pfalz um eine ergänzende

Stellungnahme gebeten

Diese hat darauf hingewiesen, dass die Etablierung des Gesundheitszentrums Nastätten mit verein-

ten Kräften der Arzteschaft vor Ort, den kommunalen Vertretern sowie mit großer Unterstützung der
Kassenärztlichen Vereinigung Rheinland-ffalz möglich war. Um die Unternehmungen besser nach-
vollziehen zu können, hat mir die Kassenäräliche Vereinigung einen Artikel aus dem Arzteblatt

Rheinland-Pfalz aus der Märzausgabe 2020 übersandt, den ich diesem Schreiben zu lhrer Informa-

tion beigefügt habe. Aus diesem geht laut Angaben der Kassenärälichen Vereinigung Rheinland-

Pfalz hervor, dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an der Lösungsfindung in Nastätten auf ganz

unterschiedliche Weise beteiligt waren.

Hierbei wird insbesondere auf das Engagement des Beraterteams der Kassenärztlichen Vereini-
gung Rheinland-Pfalz hingewiesen. Dieses steht niederlassungswilligen und niedergelassenen Arz-

tinnen und Arzten mit einem kostenlosen speziellen Beratungsangebot in allen Fragen der Zulas-
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sung und der Kooperation zur Seite und bietet tragtähige Konzepte zur Realisierung der angestreb-

ten Vorhaben. Dabei ist die Zulassungs- und Kooperationsberatung auch bei Planungen zur Pra-

xisübernahme oder Praxisabgabe behilflich. So habe die zuständige Beraterin das Gesundheitszen-

trum in Nastätten von Anfang an begleitet und mit auf den Weg gebracht. Daneben war u. a. der

Berater für Kommunen in den Sachverhalt involviert. Die Beratungsstelle für Kommunen leistet qua-

lifizierte Hilfe zur Selbsthilfe und setä dabei auf eine enge Zusammenarbeit mit den kommunalen

Entscheidungsträgern. Zur langfristigen Sicherstellung der ambulanten wohnortnahen ärztlichen

Versorgung ist es notwendig, dass alle Akteure im Gesundheitswesen gemeinsam mit den Kom-

munen den Beitrag leisten, der zu einer Stabilisierung der ambulanten Versorgung erforderfich ist.

Die Kassenäräliche Vereinigung Rheinland-ffalz hat darauf hingewiesen, dass es Ziel aller Betei-

ligten ist, dabei nicht nur kurzfristige Konzepte zu erarbeiten, sondern die hausäräliche Versorgung

in Nastätten langfristig zu fördern. Daher steht die Zulassungs- und Kooperationsberatung weiterhin

im engen Austausch mit der lokalen Aräeschaft, um zusätzliche Lösungsansätze zu finden. Auch

der Berater für die Kommunen hält noch immer Kontakt zu den kommunalen Vertretern aus Nastät-

ten und steht diesen im Bedarfsfalle jederzeit geme zur Verfügung.

Weiter hat die Kassenäräliche Vereinigung darauf hingewiesen, dass auch die bedarfsplanerischen

Rahmenbedingungen den notwendigen Spielraum fur ergänzende Planungen geben. Nach den

letäen Feststellungen des Landesausschusses der Arzte und Krankenkassen in Rheinland-Pfalz

sind für den Mittelbereich St. Goarshausen, dem die Stadt Nastätten angehört, aruei freie Arztsitze

ausgewiesen. Sofern sich daher Aräinnen und Arzte finden, die sich in diesem Raum niedertassen

wollen, ist dies auch möglich.

Die Kassenäräliche Vereinigung Rheinland-Pfalz hat abschließend ausgeführt, dass sie sich mit

den ihr zur Verfügung stehenden Mitteln einsetzt, um die hausäräliche Versorgung in Nastätten

weiter voranzutreiben. Letälich werde der Erfolg aber davon abhängig sein, ob sich Arztinnen und

ArAe finden, die an der hausärztlichen Versorgung in Nastätten mitwirken wollen.

Gegebenenfalls ist es sinnvoll, wenn Sie sich auch noch mal mit den kommunalen Vertretern vor

Ort in Verbindung setzen, damit möglichst attraktive Rahmenbedingungen und Anreize geschaffen

werden, damit sich ein Arä oder eine Arztin in Nastätten niederlässt.

Auf die von lhnen angesprochenen Problematik, dass das medizinische Versorgungszentrum nicht

täglich besetä ist, ist die Kassenärztliche Vereinigung Rheinland-Pfalz nicht ausdrücklich eingegan-

gen. Sie hat darauf hingewiesen, dass Patentinnen und Patienten, die Unterstü2ung bei der Suche

nach einer Hausärztin oder nach einem HausarZ benötigen, sich gerne an den Patentenservice
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116 117 der Kassenärälichen Vereinigung Rheinland-Pfalz unter der Telefonnummer 1 1 O11T (ohne

Vonruahl) wenden können.

Sofern Sie akut zu einem Arzt oder eine Arztin müssen, weil Sie erkrankt sind, und das medizini-

sche Versorgungszentrum an diesem Tag nicht besetä ist, empfehle ich lhnen, unter dieser Num-

mer anzurufen und das weitere Vorgehen zu erfragen.

lm Übngen möchte ich lhnen Gelegenheit geben, sich zum weiteren Ergebnis meiner Ermittlungen

zu äußern.

Mit freundlichen Grüßen

$attua 
'/,'?44- fl'tt'l

Barbara Sch leicher-Roth m und

Anlage (Artikel aus dem Azteblatt - März 2O2O)
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I ' KVRLP

Hausärztl iche Versorgung - Maßnahmen der KV RLp
Nastätten. Gemeinsam mit der KV ans Ziel

Wenn durch Prarisschl ießungen Versorgungsengpässe dro-
hen, taucht haufig die Frage auf, was die KV RLp tun kann
und unternimmt, um dem entgegenzuwirken. Welche Maß-
nahrnen durch die KV RLP ergriffen werden, wird im Folgen-
den am Beispiel Nastätten aufgezeigt:

.  Be r  Bekan r ' ! i y , e rd . r  e rnes  c j r ohenOen ' j e r sc rgu r -gsengpas -
ses  t r r l l  das  ab le , l ungsube rg re r f ende  Soez ra l . l eaa r  de r  KV
RLP ZuSanrrn€r ' :  Zre l  tS l  eS,  sowchl  Sofor i rnaßnaI r le ' r  er r r -
zu le r t en  a l s  . a ; ch  nachha l t r ge  Lcs r . l ngen  zu  f  , nden  D ,es
e r fe l q t  r i  e r rgo r  ADsp rac r re  rn t i  Ce ' t  / e ' l r aqsa rz te r . s6 j
kon tn runa le r ' , / e ' t r e te r r r  vo r  O r t

Für Nastätten wurde der XV RLP der drohende Versorgungs-
engpass Ende September  2019 bekannt .  Das MVZ von
Mart in Mengringhaus konnte bereits in der darauffolgenden
Sitzung des Zulassungsausschusses im Oezember 2019 um
hausärzt l iche Versorgungsaufträge erweitert und somit die
hausärzt l iche Versorgung der Patienten in Nastätten und
der Umgebung sichergestel l t  werden.

.Zu r  Beu r l e r l u ' ] g  Oe r  Lage  vo r  O r t  v l e rden  Gesp rac l re  n t r i
r eg rona l  ansass tge r i  A , z l e r r  und  kon rmuna len  E r r t sc :he r ,
dungs t rage :p  ge fu r r i

In Nastatten waren Vertreter der KV RLP mit regionalen
Ansprechpartnern im ständigen Dialog und wirkten an
einem Runden Tisch mit.

.  KV ' i ' xpe r  t e r r  E r  : l e i l en  Ana l ysc r r  t u i  ax { i j p l l p r l  Ve r  so rqu , } i . l s -
I r t ua l ro r r  n :  d r I  rF , , g r l r qen  Reg ton

Fur Nastätten wertelen sie beispielsweise aus, wie die pati-

enten in der Region vertei l t  sind und wie viele Ki lonreter
Hausarztpraxen vom Wohnort entfernt l iegen.

.  Aut  Gru i r i l lage ler  , . rers ' . : rq t r r rgsar- ra lv : -e  fu l i r l  r t re  KV Rl  t .  i ie
H r ' L J a ' f  e i n t  i / 3 i . 3 , 1 ; 3 1 ; f 1 d , J t ; i { J r  A u i r - , ; l ; . r : p ' t e u p t  F , i } t r f . ! l t 9 r . ,
t l t r r i .  n

lm Fal l  Nastat ten wurden 65 niedergelassene Vertragsarzte
in e inem Umkreis von 30 Ki lometern unt  Nastät ten befragl

.Expe r l en  de r  KV  RLP  b re len  e tnen  Be ra tu r rqsse rv r ce  f r r r
A rz l e  t n  de r  Reg rcn  an  Da rube r  konnen  s r ch  d re  p raxe t r
r r r fc r rnreren,  wa;  ' j re  ber  der  tJbernanme ner jer  pa l rer r len

Lie a cl: ten ml r.,l :; se r'l

'  L r  e  l .V RLP r rCf t te l  be BeOar f  er r re  Hot l rne fu f  pat renten a ls
Je i  Re ' j ton ern Cre a. ; f  de,  Suche nach ernenr  l la , . iSerz t  s r rd
; r 'd  . 'e rn t r t te l t  drese an Praxen nr r t  f rerer ,  Ka[ ]6zr ta ter r

Fur Nastatten war die Hotl ine vom 31. Oktober 2019 bis
zum 10. Januar 2020 montags, mittwochs und freitags
jeweils von 9 bis 12 Uhr geschaltet und wurde von drei KV-
M itarbeitenden betreut.
Insgesamt konnten durch die Bereitschaft der umliegenden
Arzteschatt infolge der Abfrage mehr als 150 patienten ver-
mrttelt  und versorgt werden.

'  Dre l r4r tarberrer lden cer  KV RLF)  kunrnren ' l  s rcr r  zusa lz l rch
. . n ' y , , e t l e re  Pa l re r r t en  c ,e  b€  ande i ' e r r  I ns , f r l i J t t onen  t n
P h e r n l a n d - P f  a l :  t 1  l ' e  s u c n e n

Die KV RLP hat sich der Anl iegen der patienten aus der
Region Nastätten als zentrale Schaltstel le angenommen
und in Einzelfäl len auch Hil festel lung angeboten

'  9e i  tsedar f  wrrd  kut . : f  l ,s t ;c . l  erne BasrSv€rs1r !J i : f  :g  . , ,cn Pat r .
enten.  dre ubergarr 'Es ' r /e ise kerne l r  Hausarz t  f rnden,  cJurch
d re  r rachs tqe lec ;e r , * ,A rz l l r che  Be re r t sc i i a f ! sp rax : s  o rean t -
S l e r :

Hierzu fand in Nastatten ein enger Austausch mit der Lei-
tung vor Ort statt ,  sodass die enlsprechenden patienten bei
Bedar{ die Bereitschaftsdienstpraxis in Anspruch nehmen
konnlen.

Zu Abwendung drohender Versorgungsengpässe in der
Region Nastatten waren rund 30 Mitarbeitende der KV RLp
in unlerschiedl ichern Maße eingebunden. Involviert waren
die Abtei lungen Sicherstel lung, Service und Beratung, plau-
sibi l i tat,  Honorarstruktur, Organisation, lT und Kommuni,
kation.


